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Kindergarten-neubau: 
es geht gut voran

8500 liter saft: erfolgreiche 
saison der IG moschde

ehrung: landkreis und 
drK würdigen einsatz der 
Corona-helfer

Ausgezeichnet: Fünf sterne 
für die Villa sophie Wir helfen 

Bad Herrenalb 
& Dobel           

Sind Sie aufgrund der aktuellen Lage nicht im Stande Besorgungen
selbstständig durchzuführen oder brauchen Sie weitere  

Unterstützung?

Die Stadt Bad Herrenalb, die Gemeinde Dobel und ihre 
Kooperationspartner die Sozial- und Diakoniestation, 

der Arbeiter-Samariter-Bund,  
die Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb-Dobel 

und die Evangelische und Katholische Kirche helfen 
Ihnen!

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
Online auf Facebook „Wir helfen Bad Herrenalb & Dobel“, 

per Telefon 07083/5005-57 oder
per Email an wirhelfen@badherrenalb.de.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Volkstrauertag ist ein stiller Tag, an dem wir bewusst innehalten 
und uns die verheerenden Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft vor 
Augen führen. Wir gedenken der Opfer aller Völker und Nationen, wie 
erinnern an die Soldaten, die zivilen Kriegsopfer, die Opfer von Massa-
kern und Genoziden. Wir denken an die Toten der Diktaturen. 

Aber was bedeutet es eigentlich, Krieg zu erleben, eine Diktatur zu erle-
ben? In Deutschland wissen nur noch unsere Eltern und Großeltern, was 
der Verlust von geliebten Menschen, von Hab und Gut und der Freiheit 
bedeutet. Sie erinnern sich an das Leid und sie spüren noch heute die 
Narben, die all das in ihren Seelen und Herzen hinterlassen hat. 

Unsere Kinder wachsen im Frieden auf, sie kennen das Leid des Krieges 
und der Gewaltherrschaft Gott sei Dank nur aus Erzählungen. Frieden 
ist für sie selbstverständlich. Doch ist er das wirklich? Um diese Frage 
zu beantworten, müssen wir nicht auf andere Kontinente blicken, denn 
selbst in unserem zivilisierten Europa gab und gibt es trotz der heute 
noch spürbaren Folgen aus zwei Weltkriegen immer wieder bewaffne-
te Konflikte. Wir erleben aktuell, wie sich in vielen Staaten antidemo-
kratische Tendenzen ausbreiten, ja gesellschaftsfähig werden und die 
Idee eines gemeinschaftlichen und friedlichen Europas aushöhlen. 

Umso wichtiger ist es, den Volkstrauertag nicht nur als Gedenktag zu 
sehen, sondern ihn als Aufforderung zu begreifen, uns aktiv für Ver-
söhnung unter den Völkern und für Frieden und Freiheit einzusetzen. 

Lassen Sie uns alle dazu beitragen!

Klaus Hoffmann, Bürgermeister
Dietmar Bathelt, Ortsvorsteher Neusatz
Sven Feuchter, Ortsvorsteher Rotensol
Klaus Lienen, Ortsvorsteher Bernbach
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Amtliche bekanntmachungen

Wo finde ich Infos der stadtverwaltung zur 
Corona-Krise?
Tagesaktuelle Infos, Verordnungen und Allgemeinverfügungen 
werden sofort nach eingang auf der Webseite www.bad-
herrenalb.de/de/aktuelles/corona/, auf der Startseite www.
badherrenalb.de unter Meldungen sowie auf www.facebook.
com/badherrenalb.de veröffentlicht. Wir empfehlen Ihnen, 
sich diese links als lesezeichen zu setzen, um schnell darauf 
zugreifen zu können. Die städtische Webseite ist zudem für 
mobiltelefone optimiert, so dass Sie die Infos auch mit dem 
Smartphone gut lesbar und übersichtlich abrufen können.

Bitte beachten Sie, dass die auf der Webseite veröffentlichten 
Verordnungen und Allgemeinverfügungen zu den in ihnen 
genannten Daten in Kraft treten und eventuelle Zuwiderhand-
lungen geahndet werden.

Deshalb: nutzen sie im eigenen Interesse unser Informa-
tionsangebot! Informieren sie sich regelmäßig und teilen 
sie die Infos mit Verwandten, Freunden und nachbarn, die 
über keinen Internetzugang verfügen oder im Umgang 
mit dem Internet nicht geübt sind. 

Corona-telefon-hotlines
Landratsamt Calw:
07051 160-160
Erreichbarkeit:
Mo. - Do., 8 Uhr bis 16 Uhr
Fr., 8 Uhr bis 13 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117 (ohne Vorwahl)

rathaus nur nach vorheriger telefonischer  
terminabsprache geöffnet
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
bis auf Weiteres ist das Rathaus nur noch nach vorheriger 
telefonischer terminabsprache geöffnet. Sie finden die Te-
lefonnummern der Ansprechpartner für Ihre Anliegen online 
auf www.badherrenalb.de/de/rathaus/aemter/. Sollten Sie 
nicht wissen, wer für Ihr Anliegen zuständig ist oder keinen In-
ternetzugang haben, wenden Sie sich bitte telefonisch an die 
Zentrale unter 07083 5005-0.

Keine öffentlichen Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
Aufgrund den Einschränkungen durch die Coronaverordnung 
kann in diesem Jahr keine öffentlichen Gedenkfeier am Volkstrau-
ertag, Sonntag, 15. November, stattfinden. Die Stadtverwaltung 
bittet die Bürgerinnen und Bürger dafür um Verständnis.

Deutsche Rentenversicherung

einkünfte neben der  Grundrente
Für die Berechnung der Grundrente wird das Einkommen neben 
der Rente geprüft. Dieses müssen die Rentnerinnen und Rentner 
jedoch grundsätzlich nicht an die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) melden. Zwischen den Finanzbehörden und der DRV wird 
dafür ein automatischer Datenaustausch neu eingerichtet.
Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträge oberhalb des Sparer-
pauschbetrages in Höhe von 801 Euro pro Person und für Ein-
künfte von Rentnerinnen und Rentnern, die im Ausland leben. In 
diesen Fällen müssen die Rentnerinnen und Rentner innerhalb 
von drei Monaten nach Erhalt des Grundrentenbescheides ihre 

Kapitalerträge und Auslandseinkünfte selber an die DRV melden 
und entsprechende Nachweise vorlegen. Anschließend wird der 
Grundrentenzuschlag unter Berücksichtigung dieses Einkom-
mens neu berechnet.
Der automatische Datenabgleich zwischen Rentenversicherung 
und Finanzamt beziehungsweise die Eigenmeldung von Kapital-
erträgen oder Auslandseinkünften wird einmal jährlich wiederholt. 
Damit können Änderungen jeweils für die Zukunft eingerechnet 
werden. Darüber hinaus ist die DRV per Gesetz dazu aufgefordert, 
stichprobenartig etwaige Einkünfte zu kontrollieren.
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezi-
elle Themenseite rund um die Grundrente unter http://www.
deutsche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. Dort 
finden Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Herunterladen. Als Papierexemplar kann sie kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) angefordert werden.

marktstammdatenregister –  
bundesnetzagentur (bnetzA) warnt Anlagenbe-
treiber vor Auszahlungsstopp
Bis zum 31. Januar 2021 müssen alle Stromerzeugungs-Anla-
gen im neuen Marktstammdatenregister erfasst sein, da dies 
das alte PV-Meldeportal der Bundesnetzagentur ersetzt.
Wichtig: Auch alle Bestandsanlagenbetreiber, die sich bereits 
in das vergangene Meldeportal bis zum 31.01.2019 registrie-
ren mussten, müssen sich im neuen Marktstammdatenregister 
eintragen! 
"Anlagen, die Ende Januar 2021 nicht registriert sind, droht ein 
Auszahlungsstopp der Förderung", sagt ein Sprecher der Re-
gulierungsbehörde . "Wer seine Anlage rechtzeitig registriert, 
erspart sich viel Ärger". Allerdings: Sobald Sie Ihrer Registrie-
rungspflicht nachkommen, fließt das Geld wieder - auch rück-
wirkend. Bitte denken Sie daran, dass eine nicht fristgerechte 
Eintragung unnötig Zeit bei allen Beteiligten beansprucht.
Die Registrierungen können Sie unter www.marktstammda-
tenregister.de vornehmen. Dort finden Sie im Hilfe-Bereich 
auch Video-Tutorials, welche Ihnen bei der Eintragung helfen.
Bei Fragen stehen wir Ihnen natürlich gerne zur Verfügung.
Ihr Team der Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Altersjubilarebad herrenalb

09.11. 75 Jahre Andreas Tockhorn, Peter-Beuscher-Weg 3
16.11. 80 Jahre Maria Elisabetha Bretzinger, Klötzweg 32
18.11. 70 Jahre Eberhard Wolf Sibler, Innere Ochsenäcker 20
19.11. 75 Jahre Anneliese Weiß, Ölmühlweg 14
20.11. 80 Jahre Helmut Kurzweg, Gaistalstr. 95/1
21.11. 70 Jahre Brigitte Panzer, Birkenwaldstr. 3
30.11. 75 Jahre Ehrenfried Oskar Tron, Gaistalstr. 121

bernbach

01.11. 75 Jahre Georg Divisek, Südhangstr. 38
02.11. 70 Jahre Elisabeth Zimmermann, Bernsteinstr. 4
18.11. 70 Jahre Sigrid Irma Ida Burkhardt, Talblickstr. 27

rotensol

12.11. 75 Jahre Nike Sokol, Ahornweg 3
13.11. 70 Jahre Peter Werner Wenzel, Heideweg 10
15.11. 80 Jahre Thea König, Landhausstr. 9

neusatz

15.11. 70 Jahre Bruno Walter Hörter, Wallfahrtstr. 16
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nachrichten und Informationen

hilfsaktion „Wir helfen bad herrenalb & dobel“ 
wieder angelaufen

 Logo: Stadt Bad Herrenalb

Die von der Stadt Bad Herren-
alb, der Gemeinde Dobel sowie 
der evangelischen und katholi-
schen Kirche, der Sozial- und 
Diakoniestation, dem Arbeiter-
Samariter-Bund und der Nach-
barschaftshilfe Bad Herrenalb/
Dobel ins Leben gerufene Hilfs-
aktion „Wir helfen Bad Herren-
alb & Dobel“ ist wieder angelau-
fen. Mit der Aktion werden ganz 

unbürokratisch und gemeindeübergreifend Menschen unter-
stützt, die aufgrund der Corona-Epidemie ihre Wohnungen nicht 
mehr verlassen können, weil sie beispielsweise zur Hochrisiko-
gruppe zählen oder unter häuslicher Quarantäne stehen oder 
ganz generell aus unterschiedlichsten Gründen alltägliche Besor-
gungen zurzeit nicht alleine bewältigen können.

Conny Bludau (l.) und Julia Rieg-
ger koordinieren die Aktion „Wir 
helfen Bad Herrenalb & Dobel“ 
in der Herrenalber Tourist-Info.
 Foto: Stadt Bad Herrenalb

Wer Hilfe benötigt, meldet sich 
entweder unter der telefon-
nummer 07083 5005-57 
(montags bis freitags von 9 
Uhr bis 13 Uhr), per e-mail an 
wirhelfen@badherrenalb.de 
oder über die Facebook-seite 
„Wir helfen bad herrenalb & 
dobel“ bei Conny Bludau und 
Julia Riegger in der zentralen 
Koordinierungsstelle im Her-
renalber Rathaus. Dann werden 
zuerst die Kontaktdaten abge-
fragt und für wann welche Hil-

feleistung benötigt wird. Angeboten werden beispielsweise die 
Erledigung von Einkäufen, das Ausführen von Hunden, Fahr-
dienste, Pflegeleistungen, Essenszubereitung und auch Seelsor-
ge. Die Infos werden dann an den Kooperationspartner weiterge-
leitet, der die benötigte Hilfsleistung am besten und schnellsten 
durchführen kann. Angst oder Scheu davor zu haben, das Hilfsan-
gebot anzunehmen, braucht niemand, wie Julia Riegger erklärt. 
„Selbst wenn Sie sich nicht sicher sind, ob wir Ihnen helfen kön-
nen, rufen Sie uns an. Wir klären das dann im Gespräch.“

Während der ersten Hilfsaktion im Frühjahr war vor allem Hilfe 
beim Einkauf gefragt und meistens standen Grundnahrungs-
mittel wie Nudeln, Reis, Kartoffeln, Brot, Butter und Milch auf 
den Einkaufszetteln. In der Koordinierungsstelle wurden damals 
aber nicht nur Hilfegesuche entgegen genommen, sondern auch 
Hilfsangebote von Bürgerinnen und Bürgern sowie von Vereinen, 
welche die Aktion unterstützen wollten. „Die Hilfsbereitschaft, 
ehrenamtlich unsere Aktion zu unterstützen, war sehr groß. Und 
wir hoffen darauf, dass das auch dieses Mal so sein wird“, so Con-
ny Bludau. „Darüber würden wir uns sehr freuen.“

Vorgezogener redaktionsschluss 
für die Ausgabe nr. 52
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage wird der redaktions-
schluss für das Amtsblatt nr. 52 (Erscheinungstag Mittwoch, 
23.12.2020) auf mittwoch, den 16.12.2020, 18 Uhr vorver-
legt. Bitte denken Sie daran, Ihre Beiträge rechtzeitig einzu-
senden. Einsendungen, die nach diesem Datum eingehen, 
können nicht berücksichtigt werden.
In der KW 53 sowie der der ersten KW 2021 wird kein Amtsblatt 
erscheinen. Die erste Amtsblatt 2021 erscheint am Donners-
tag, 14.01., Redaktionsschluss ist regulär am Montag, 11.01. 
um 10 Uhr.

Corona-Pandemie: land verlängert hilfe für 
gemeinnützige Vereine
Unterstützung in höhe von bis zu 12.000 euro für Vereine 
und zivilgesellschaftliche Organisationen in not
Gemeinnützige Vereine und zivilgesellschaftliche Organisationen 
können fünf weitere Monate lang Anträge auf finanzielle Unter-
stützung stellen. Diese Verlängerung der Unterstützung hat das 
Kabinett am 3. November beschlossen. Die Hilfe der Landesregie-
rung richtet sich an Organisationen, die durch die Corona-Krise 
unverschuldet in Not geraten sind, bislang keine andere finanzi-
elle Unterstützung erhalten haben und in den Zuständigkeitsbe-
reich des Ministeriums für Soziales und Integration fallen.
„Schon die erste Welle der Corona-Pandemie hat gezeigt, dass wir 
uns auf die vielen Vereine und zivilgesellschaftlichen Organisa-
tionen in Baden-Württemberg und auf das Ehrenamt verlassen 
können“, sagte Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha 
am 4. November in Stuttgart. „Die meisten Vereine und Organi-
sationen konnten sich bislang auch finanziell über Wasser halten. 
Allerdings wollen wir diese auch jetzt nicht im Stich lassen und 
haben deshalb das Hilfsprogramm verlängert. Die wertvolle Ar-
beit von Vereinen und zivilgesellschaftlichen Organisationen darf 
auch durch die zweite Welle nicht wegbrechen.“
Die Unterstützung erfolgt durch eine jeweils einmalige Förde-
rung von maximal 12.000 Euro pro Verein oder Organisation, die 
nicht zurückbezahlt werden muss. Die Mittel sollen zur Deckung 
zwangsläufiger Fixkosten bei gleichzeitig seit dem 11. März 2020 
entgangenen Einnahmen (Eintrittsgelder, Spenden oder Einnah-
men aus Veranstaltungen) dienen.
Anträge stellen können gemeinnützige Vereine und gemeinnüt-
zige Organisationen aus den Zuständigkeitsbereichen des Minis-
teriums für Soziales und Integration (beispielsweise nachbar-
schaftshilfen, Offene hilfen, tafelvereine, selbsthilfevereine, 
betreuungsvereine, mehrgenerationenhäuser, Vereine und 
freie träger in der Kinder- und Jugendarbeit, Familien- und 
mütterzentren, migrantenvereine und -organisationen, die 
überwiegend Integrationsarbeit leisten oder solche im be-
reich demokratieförderung). Bestehende Hilfsangebote haben 
Vorrang beziehungsweise werden angerechnet.
Wichtiger Hinweis:
Der Antrag kann online auf dem Serviceportal Baden-Württem-
berg gestellt werden.

Kindergarten-neubau neusatz-rotensol – 
es geht gut voran
Alle Wände stehen und wenn das Wetter mitspielt, können in 
diesem Jahr noch die Dachkonstruktion aufgesetzt und die Au-
ßentüren und -fenster eingebaut werden – der Bau des neuen 
Kindergartens in Neusatz-Rotensol kommt gut voran. Weiter geht 
es laut Plan im Januar und Februar mit den Installationsarbeiten.

Blick von außen in einen der 
Gruppenräume. Die Fassade 
wird fast vollständig verglast. 
 Foto: Stadt Bad Herrenalb

Blick vom Innenhof auf die 
blütenblätterartig angeordneten 
Gruppenräume. 

Foto: Stadt Bad Herrenalb

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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Vorübergehende schließung

Aufgrund der aktuellen Entwicklung musste die Siebentäler 
Therme seit 02. November bis vorerst 30. November 2020 ge-
schlossen werden.
Gesundheit steht für uns an oberster Stelle, daher folgen wir der 
erneuten Aufforderung der Bundesregierung, unsere Therme 
komplett zu schließen.
Unser Online-shop steht Ihnen weiterhin zur Verfügung und 
Gutscheine können postalisch erworben werden. Bei Fragen kön-
nen Sie sich gerne per E-Mail an siebentaelertherme@stw-badher-
renalb.de an uns wenden.
Über Änderungen zur derzeitigen Situation halten wir Sie über 
unsere Homepage auf dem Laufenden.
Wir hoffen, Sie bald wieder bei uns zu erholsamen Stunden und 
Wohlfühlanwendungen begrüßen zu dürfen.
bleiben sie gesund, Ihr Team der Siebentäler Therme

 Geldwertkarten Weihnachtsaktion

Und wieder steht Weihnachten vor der tür

Geschenkidee gefällig? - 
Verschenken sie Wohlfühl-
anwendungen aus der 
siebentäler therme!

Gutscheine zu Weihnachten verschenken Foto: Siebentäler Therme

Kosmetik, Fußpflege und Massagen sind stets ein ganzheitliches 
Wohlfühl- und Entspannungserlebnis und können als Gutschei-
ne verschenkt werden. Besonders attraktiv sind wieder unsere 
Geldwertkarten mit großzügigem Weihnachtsbonus. Je nach 
Höhe der Weihnachtsgeldwertkarte bekommen Sie einen, zwei 
oder drei Badeeintritte von uns dazu geschenkt. Die Geldwert-
karten-Weihnachtsaktion geht noch bis zum 23. Dezember 2020. 
So können Sie sich und andere ganz in Ruhe und ohne Hektik 
eine Freude bereiten und zu einer besinnlichen Weihnachtszeit 
zurückfinden. In unserem Online-Shop unter www.siebentaeler-
therme.de/therme/shop finden Sie Gutscheine, Geldwertkarten, 
Kosmetikanwendungen uvm. Lassen Sie sich inspirieren und nut-
zen Sie unseren Verpackungsservice: im Dezember verpacken wir 
Ihre Geschenkgutscheine, die Sie als Weihnachtsgeschenk bei 
uns kaufen, bis zum 23. Dezember 2020 gerne auf Wunsch weih-
nachtlich.

nOtdIenste
notruf: 112
rettungsdienst: 112
Ärztlicher bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher bereitschaftsdienst: 01805 19292-160
Augenärztlicher bereitschaftsdienst: 01805 19292-123
Pflegestützpunkt landkreis Calw: 07051 160329

stAdtWerKe bAd herrenAlb Gmbh
störungsnummer strom 07083 9248444
störungsnummer Wasser 07083 9248445
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

tIerÄrZtlICher nOtFAlldIenst
falls der haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
tierrettungsdienst und tiertaxi 0700 952 952 95

ZAhnÄrZtlICher bereItsChAFtsdIenst
der Zahnärztliche notfalldienst wird unter rufnummer
0621 / 38 000 807 vermittelt.

nOtdIenst der APOtheKen
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
donnerstag, 12.11.2020:
Brunnen-Apotheke Karlsbad Tel.: 07248 - 93 21 90
Lange Str. 58, 76307 Karlsbad (Ittersbach)
Freitag, 13.11.2020:
Albtal-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 5 78 00
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen
samstag, 14.11.2020:
Adler-Apotheke Schöllbronn Tel.: 07243 - 2 95 14
Burbacher Str. 1, 76275 Ettlingen (Schöllbronn)
sonntag, 15.11.2020:
Central-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 21 85
Ettlinger Str. 2, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
montag, 16.11.2020:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
dienstag, 17.11.2020:
Bären-Apotheke Berghausen Tel.: 0721 - 46 07 07
Brückstr. 5, 76327 Pfinztal (Berghausen)
mittwoch, 18.11.2020:
Vita-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
donnerstag, 19.11.2020:
Sonnen-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen 
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)

Sonnen-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 3 54 96 80

Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)

ImPressUm 

herausgeber: Stadt Bad Herrenalb

druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: Bürgermeister 
Klaus Hoff mann, 76332 Bad Her-
renalb, Rathausplatz 11, oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 
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Tel. 07083 5005-23,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de

Vertrieb (Abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 

71263 Weil der Stadt, 
Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: gaggenau@
nussbaum-medien.de, 
Telefon: 07225 9747-0 
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Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 9389614, E-Mail vk.jugendreferentin@gmail.com
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 - 16 Uhr (Ansprechperson 
Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 - 18 Uhr (Ansprechperson Simone Wa-
cker, Tel. 51945)
Wichtiger hInweis: Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Ju-
gendraum nicht automatisch zu den genannten Zeiten geöffnet. 
Bitte die Öffnungszeiten telefonisch bei Frau Klumpp oder Frau 
Wacker nachfragen.

sonstige Informationen

Villa sophie – erstes Fünf-sterne-Ferienhaus in 
bad herrenalb
bürgermeister hoffmann: „Auszeichnung für bad herrenalb 
besonders wertvoll.“
(SZ) Knapp ein Jahr nach der Eröffnung knallen in der solitär gele-
genen Villa „Sophie“ die Champagner-Korken, denn das stilvolle, 
im Schwarzwälder Bäderstil erbaute Haus erhielt nach den Krite-
rien des Deutschen Tourismusverbandes (DTV) als erstes Ferien-
haus in Bad Herrenalb die Klassifizierung „Fünf Sterne“.
Für die Siebentäler-Stadt im Oberen Albtal, die laut Schwarzwald 
Tourismus GmbH (STG) beim Ranking der Übernachtungen zu 
den TOP 25 Orten im Schwarzwald zählt, gibt es nun auch bei 
den Ferienhäusern eine Luxusklasse, die die Bäderstadt nach Aus-
sage von Bürgermeister Klaus Hoffmann „wieder ein Stück mehr 
zum Leuchten bringt.“ Nach seinen Angaben kennt der Gast die 
Zertifizierung nach Sternekategorien als Klassifizierung von un-
terschiedlichen Hotelangeboten und daher „ist für einen Touris-
musstandort wie Bad Herrenalb diese Auszeichnung im Bereich 
Ferienhaus besonders wertvoll.“ Bei einem Angebot von bundes-
weit rund 52.500 Ferienwohnungen und Ferienhäusern, die vom 
DTV mit Sternen ausgezeichnet sind, gibt es lediglich 6.000 Ob-
jekte, die in der Luxusklasse mit fünf Sternen glänzen.
Die exklusive Ausstattung bietet auf 230 qm nicht nur eine pri-
vate Sauna und ein eigenes Fitnessstudio, sondern zudem einen 
traumhaften Blick auf den historischen Kurpark der Bäderstadt. 
Das Haus, das einst ein liebevoller Vater für seine Tochter noch 
vor dem ersten Weltkrieg errichten ließ, thront geradezu ma-
jestätisch über der Kurstadt und schmiegt sich gekonnt an den 
Schwarzwaldhang an. Noch heute ist es im ursprünglichen Zu-
stand erhalten und präsentiert Dielenböden aus heimischem 
Holz kombiniert mit lichtdurchfluteten Zimmern, die insbeson-
dere in den Wintermonaten zum Verweilen einladen, da mittler-
weile ein Kaminofen eine wohlig warme Atmosphäre verbreitet. 

Saartje Brockmans freut sich mit 
ihrem Ehemann Raphael Volz 
über die 5-Sterne-Klassifizierung 
der Villa Sophie als Ferienhaus.
 Foto: Sabine Zoller

Das Haus ist begehrt und trotz 
Corona ist die Warteliste bereits 
mit Wiederkehrern gefüllt, die 
im hauseigenen Gästebuch ihre 
Impressionen schriftlich doku-
mentierten und immer wieder 
von einem Wohlfühlort spre-
chen, der sich „nach einem inte-
ressanten Tag in den umliegen-
den Schwarzwaldwäldern tat-
sächlich so anfühlt, als würde 
man nach Hause in sein eigenes 
Heim kommen.“

Jede Etage hat ein eigenes Bad, W-LAN-Anschluss und einen 
Schreibtisch für den persönlichen Bedarf. Idealer Kommunika-
tionsort ist die geräumige Küche, um regionale Spezialitäten 
auszuprobieren und badischen Wein zu schwäbischen Spätzle 
zu genießen, während draußen die Kinder auf dem hauseigenen 
Spielplatz toben und dann im Kinderzimmer beim Einschlafen 
direkt den Sternenhimmel durch das Dachfenster beobachten. 

berAtUnGs- Und 
hIlFsdIenste
sOZIAl- Und dIAKOnIestAtIOn des 
KrAnKenPFleGeVereIns 
bad herrenalb und dobel tagespflege
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

dIAKOnIsChe beZIrKsstelle neUenbÜrG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

nAChbArsChAFtshIlFe bAd herrenAlb / dObel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis 
Freitag von 9 - 12 Uhr, kirsten.kastner@elkw.de

tAFellAden In bAd herrenAlb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ArbeIter-sAmArIter-bUnd bAd herrenAlb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
Häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege, 24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ArbeIterWOhlFAhrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086, bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

hOsPIZdIenst bAd herrenAlb Und dObel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85, Konto-Nr. 4 348 281

stAdtsenIOrenrAt bAd herrenAlb e.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:
07083 3554 (Ursula Krämer) und 07083 9389604/05/06 (Büro)

AOK-berAtUnGen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-meetInG – AnOnYme AlKOhOlIKer
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
 Im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

PrO FAmIlIA, 
AUssenstelle bAd WIldbAd-CAlmbACh
Tel. 07231 607586-0

lAndrAtsAmt CAlW – 
GesUndheIt Und VersOrGUnG
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

PsYChOsOZIAles berAtUnGs- Und behAnd-
lUnGsZentrUm CAlW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

deUtsChe rentenVersICherUnG FreUdenstAdt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (sOZIAlVerbAnd)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084-5929376 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

drK-KreIsVerbAnd CAlW e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, 
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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Insgesamt stehen sieben Betten, zwei Kinderzimmer und zwei 
Schlafcouches zur Verfügung, um eine große Familie bequem ge-
meinsam mit den Großeltern zu beherbergen. 
Doch wie schafft man es, binnen kurzer Zeit an die Spitze der Feri-
enhausanbieter zu gelangen? Für das Eigentümer-Ehepaar Saar-
tje Brockmans und Raphael Volz  liegt der Erfolg auf der Hand: 
„Es sind unsere persönlichen Erfahrungen, die uns gezeigt haben, 
was Gäste wünschen – und darüber hinaus bietet die Villa mit 
ihren vielen Rückzugsmöglichkeiten genügend Raum, um Jung 
und Alt ebenso wie Groß und Klein glücklich zu machen.“

sportjugend-Förderpreis:  
100.000 euro für vorbildliche Jugendarbeit
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultusmi-
nisterium schreibt Lotto Baden-Württemberg den Sportjugend-
Förderpreis aus. Der Wettbewerb richtet sich an Sportvereine mit 
vorbildlicher Jugendarbeit. Wer mitmachen möchte, stellt das 
Projekt auf www.sportjugendfoerderpreis.de ein oder schickt die 
Bewerbung an Toto-Lotto.
Teamgeist, Solidarität und Fairplay – das leben die Sportvereine 
in Baden-Württemberg. „Unsere Vereine übernehmen eine wich-
tige gesellschaftliche Aufgabe, gerade auch durch ihre Jugendar-
beit“, betont Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit unserem 
Wettbewerb möchten wir das herausragende ehrenamtliche En-
gagement belohnen.“
Prämiert werden Aktionen der Vereinsjugendarbeit aus den Jah-
ren 2019 und 2020. Sie reichen vom Engagement für das Gemein-
wohl über Partizipation von Kindern und Jugendlichen bis hin zu 
Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten. Auch auf Angebote der 
digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, Integration und 
Nachhaltigkeit ist die Jury gespannt. Selten war gesellschaftlicher 
Zusammenhalt stärker gefragt als in der Corona-Krise. Auch hier 
war und ist auf die Sportvereine Verlass. Mit großer Flexibilität 
und Kreativität improvisieren sie im Trainingsalltag oder unter-
stützen durch Nachbarschaftshilfe. Für dieses beispielgebende 
Engagement vergibt die Jury Sonderpreise. 
Der Wettbewerb ist mit insgesamt 100.000 Euro dotiert. Die Sie-
gerehrung findet im Sommer 2021 im Europa-Park in Rust statt.
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen und 
in den Lotto-Annahmestellen. Unter www.sportjugendfoerder-
preis.de können Bewerbungen auch online eingereicht werden. 
Bewerbungsschluss ist der 11. Januar 2021.

der 16. november rückt näher –  
endspurt für „Weihnachten im schuhkarton“
Päckchen sind bald auf der reise in die Zielländer in Osteuropa
Die 24. Saison von „Weihnachten im Schuhkarton“ nähert sich 
dem Ende, der Aktionszeitraum läuft noch bis zum 16. November. 
herrenalber haben bis dahin noch die Möglichkeit, einen Schuh-
karton mit neuen Geschenken zu füllen und zur örtlichen Abga-
bestelle bei Goldschmied holdermann an der Kurpromenade 
zu bringen. „Jeder gepackte Schuhkarton zeigt einem Kind, dass 
es wertvoll ist und nicht vergessen“, sagt Georg holdermann.  
Schon über 40 Schuhkartons wurden in Bad Herrenalb abgege-
ben.
„Wer mitmachen möchte, aber keine Zeit und Muße hat, selbst 
einen Schuhkarton zu befüllen, kann die möglichkeit des online 
Packens nutzen.“ Auf www.online-packen.de können Alter/Ge-
schlecht und Ausführung des zu packenden Schuhkartons aus-
gewählt und für eine Spende von 35 € das Geschenk auf die Reise 
geschickt werden. Die Schuhkartons werden von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern gepackt.
Privatpersonen und Unternehmen haben zudem die Möglichkeit, 
mit einer größeren Geldspende symbolisch eine Patenschaft für 
den Transport von tausenden Päckchen in ein ausgewähltes Land 
zu übernehmen oder die Schulung von neuen Ehrenamtlichen zu 
ermöglichen.
Nach Abgabeschluss gehen die Päckchen auf die Reise in die 
Empfängerländer. Durch örtliche Kirchengemeinden unter-
schiedlicher Konfessionen werden die Päckchen nach einer 
gemeinsamen Weihnachtsfeier an die Kinder verteilt. „In vie-
len Fällen ist der Schuhkarton das erste richtige Geschenk, das 

die Kinder in ihrem Leben erhalten. So manch ein Geschenk im 
Schuhkarton, das hierzulande als selbstverständlich gilt, wird für 
die Kinder zum größten Schatz.“, berichtet Georg holdermann 
„Es zeigt ihnen, jemand kümmert sich um mich und weiß, was ich 
brauche.“ Im Anschluss an die Feier laden viele Kirchengemein-
den dazu ein, im Glaubenskurs „Die größte Reise“ mehr über den 
christlichen Glauben zu erfahren.

bis zum 16. november mitpacken!
Jeder kann ganz einfach mitmachen: Acht Euro pro beschenktes 
Kind zurücklegen - damit wird die Durchführung der Gesamtak-
tion finanziert. Deckel und Boden eines Schuhkartons separat 
mit Geschenkpapier bekleben oder vorgefertigten Schuhkarton 
bei Goldschmied Holdermann abholen. Das Päckchen mit neuen 
Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen der Altersklas-
se zwei bis vier, fünf bis neun oder zehn bis vierzehn Jahren fül-
len. Bewährt hat sich eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, 
Schulmaterialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. Packtipps 
und Hinweise, was nicht eingepackt werden sollte, sind im Flyer 
zu finden, der über die Webseite der Aktion bestellt und herun-
tergeladen werden kann. Die Päckchenspende dann rechtzeitig 
zur nächstgelegenen Abgabestelle bringen. Neuerdings kann 
auch über den Link paypal.me/mitpacken gespendet werden.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Bernbach

Informationen aus dem Ortschaftsrat bernbach
Wegen der z. Zt. geltenden Abstands- und Versammlungsregeln 
findet keine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung zum Volkstrau-
ertag am 15. November statt.
Der Ortschaftsrat stellt einen Kranz am Ehrenmal zum Gedenken 
auf.
Am 3. November fand unter Coronaregeln die 17. Sitzung des 
Ortschaftsrates im Probenraum des Rathauses statt.
Zu Beginn gab es einen Vortrag der Stadtjugendreferentin Virgi-
nia Klumpp.
Frau Klumpp stellte ihr Konzept der Jugendarbeit für die Kirche 
und die Stadt Bad Herrenalb vor. Frau Klumpp ist seit einem 
Jahr in dieser Funktion tätigt und trifft sich regelmäßig mit den 
Jugendlichen. Diese sind vorwiegend jugendliche der Alters-
gruppe 14 bis 16 Jahre. Sie kochen z.B. im Gemeinderaum oder 
kegeln in der Kegelbahn in Bernbach. Andere Möglichkeiten des 
geselligen Beisammensein werden auch angeboten. Auch beim 
Kinderferienprogramm 2020 war Frau Klumpp tätig. Eine bessere 
Vernetzung der Jugendgruppen der Ortsteile ist noch ein großer 
Wunsch. Die Zusammenarbeit der Jugendlichen mit der Stadt 
könnte durch einen Jugendgemeinderat zeitgemäß verbessert 
werden.
Im Anschluss berichtete OV Lienen aus den letzten Sitzungen der 
Auschüsse und des Gemeinderats.
Die Kreisstraße zwischen Bernbach und Moosbronn ist wieder 
für den Verkehr geöffnet. Eine Rückversetzung des Ortsschildes 
Bernbach in Richtung Althof wird weiterhin gefordert, da die Ein-
mündung Tammweg in die Kreisstraße nicht einsehbar ist. Selbst 
die Geschwindigkeitsreduktion aus Althof kommend von 70 und 
50 vor dem Ortsschild trägt hier aus Sicht einiger Bürger nicht zur 
Sicherheit bei. Die Aufstellung eines Spiegels ist wegen der Un-
übersichtlichkeit der Einmündung nicht möglich.
Messgeräte für Verkehrslärm und Verkehrsmenge werden ange-
schafft. Nach Lieferung der Geräte wird der erste Aufstellungsort 
Althof sein. Eine allgemeine Verkehrsschau für Bernbach und Alt-
hof wird weiterhin eingefordert.
Die Grillhütte am Sportplatz wird saniert. Der Anbau wurde 
hierfür teilweise abgebrochen. Die schadhaften Holzteile und 
Dachschindeln wurden entfernt und entsorgt. Die beauftragte 
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Zimmerei Daub wird die neuen Holzteile liefern und einbauen. 
Dies geschieht mit Unterstützung und tatkräftiger Mitarbeit der 
örtlichen Vereine und des Ortschaftsrats Bernbach-Althof. be-
sonderer dank geht hier an alle beteiligten! Ohne dieses En-
gagement wäre diese Arbeit nicht zu schaffen.
„Obstpflückaktion“ wird erst im nächsten Jahr stattfinden. Nähe-
re Informationen werden noch mitgeteilt.
Aus dem Gremium und der Bürgerschaft gab es folgende Fragen 
und Anregungen.
Wie weit sind die Fortschritte beim Thema Bernbacher Acht?
Hier muss die Abstimmung zwischen den Gremien, Forst, Touris-
mus und ggf. Schwarzwaldverein abgestimmt werden.
Frage eines Bernbacher Bürgers, ob Mitglieder des Gemeindera-
tes nicht Vorbildfunktion hätten. Ein Mitglied des Gemeinderates 
wurde schon mehrmals bei Herrenalber Einzelhändlern ohne 
Mund-Nasen-Schutz angetroffen. Auf Anfrage des Bürgers wurde 
ihm geantwortet: „Für Ihn gilt das nicht.“
Der Parkplatz am Friedhof sollte gerichtet werden, damit Perso-
nen mit Gehbehinderung oder Rollatoren ihn gefahrlos begehen 
können.
Die Ausfahrt vom Sägbergweg in die Kreisstraße (Althofstraße) 
könne mit einem Verkehrsspiegel sicherer gestaltet werden.
Für die Grünfutterwiesen und Wanderwege in Bernbach und Alt-
hof wird darauf hingewiesen, dass die Hinterlassenschaften von 
Hunden beseitigt werden müssen. Die Tütenspender und Abfall-
eimer sind unbedingt zu nutzen.
Der Termin für die Sanierung der Kreisstraße zwischen Bernbach 
und Bad Herrenalb wurde nachgefragt und ob es dort ebenfalls 
eine Vollsperrung geben solle. Eine Sperrung über einen länge-
ren Zeitraum wurde als inakzeptabel erklärt.
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet vermutlich am 08. De-
zember 2020 im Rathaus Bernbach statt, je nach anliegenden 
Themen und Coronabestimmungen.

Klaus Lienen
Ortsvorsteher

notizen der Polizei

betrug durch Corona-schockanrufe
das Polizeipräsidium Pforzheim informiert: Ängste der  
mitbürger/innen werden durch betrüger ausgenutzt.
Vorsicht vor Trickbetrügern, die Ängste und Sorgen der Men-
schen in der Corona-Pandemie ausnutzen wollen. Seit Beginn 
der Corona-Pandemie treten immer mehr Betrüger auf, die mit 
Corona-Schockanrufen und Ähnlichem versuchen, Bürger/innen 
zu betrügen.
neue Corona-Form des enkeltricks
Insbesondere ältere Menschen gehen zurzeit einer Abwandlung 
des Enkeltricks in die Falle. Am Telefon geben sich die Täter als An-
gehörige aus und behaupten, dass sie mit dem Corona-Virus infi-
ziert sind und jetzt finanzielle Unterstützung für die Behandlung 
benötigen. Sie bitten ihre Opfer um Geld und andere Wertgegen-
stände, die ein Freund für sie abholen würde. Personen, die von 
erkrankten Angehörigen telefonisch kontaktiert werden, sollten 
bei Geldforderungen besonders misstrauisch werden.
tIPPs
›  Fordern Sie Anrufer grundsätzlich dazu auf, den Namen des  

Enkels, der Nichte usw. selbst zu nennen. Lassen Sie sich nicht 
dazu verleiten, Namen zu erraten.

›  Rufen Sie auf der Ihnen bekannten Telefonnummer des Ver-
wandten zurück.

›  Wenn Sie den Anrufer nicht sofort erkennen: Fragen Sie nach 
Dingen / Begebenheiten, die nur der echte Verwandte kennen 
kann.

›  Geben Sie keine Details zu Ihren familiären oder finanziellen Ver-
hältnissen preis.

›  Wenden Sie sich sofort an die Polizei unter 110, wenn Sie einen 
Betrug vermuten.

Unseriöse handwerker bieten Corona-reinigung an
Unseriöse Notfall- und Handwerksdienste nutzen jetzt ebenfalls 
die Notlagen der Bürger/innen aus. Falsche Teppichwäscher, Pols-
terbetriebe, Stein- und Terrassenreiniger bieten ihre Dienste an. 
Auf diesem Wege gelangen viele Verbraucher an dubiose Hand-
werker. Aktuell ist ein Flyer in Pforzheim im Umlauf, in dem Stein-
reinigungsarbeiten angeboten werden. Diese sollen angeblich 
verhindern, dass das Corona-Virus ins Haus geschleppt wird und 
so zu einer Erkrankung führt.
tIPPs
›  Vergewissern Sie sich, ob die angegebene Leistung wirklich 

sinnvoll ist und ihren Zweck erfüllt.
›  Weiteren Rat erhalten Sie bei der Verbraucherzentrale unter 

0711 66 91 10 oder im Internet unter www.vz-bw.de

Angebliche stadtverwaltung meldet Verstoß gegen Corona-
Verordnung per e-mail
Cyberkriminelle versenden E-Mails mit dem Absender info@
stadtverwaltung.de. In der E-Mail wird dem Geschädigten mit-
geteilt, dass er gegen die Corona-VO verstoßen habe. Der Ver-
stoß sei angeblich per Videokamera dokumentiert worden. Der 
Geschädigte wird nun aufgefordert ein Bußgeld in Höhe von 75 
EURO zu zahlen. Das Bußgeld soll in Bitcoins an eine in der E-Mail 
aufgeführte Bitcoin-Adresse überwiesen werden.
tIPPs
›  Öffnen Sie keine Dateien, Anhänge oder Links von unbekannten 

Adressaten. Seien Sie auch misstrauisch, wenn es sich um An-
hänge in E-Mails von scheinbar offiziellen Stellen handelt.

›  Beachten Sie: Bußgeldbescheide werden nicht per E-Mail ver-
schickt!

›  Vergewissern Sie sich, mit wem Sie es zu tun haben. Rufen Sie 
im Zweifel bei der offiziellen Stelle an und fragen nach, ob solch 
eine E-Mail verschickt wurde.

Polizeipräsidium Pforzheim
Referat Prävention
Geschäftszimmer
Tel.: 07231-186 1201
pforzheim.pp.praevention@polizei.bwl.de

landratsamt Calw

landkreis und drK würdigen herausragendes  
engagement der ehrenamtlichen Corona-helferinnen 
und -helfer
Urkunden und Gutscheine für ehrenamtlichen einsatz 

 
Übergabe der Dankes-Urkunden 
und Dankeschön-Taschen an die 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer der Drive-in-Teststation 
auf dem Nagolder Eisberg.  
 Foto: DRK-Kreisverband Calw e.V.

Bald 20.000 Menschen wur-
den seit Beginn der Corona-
Pandemie in den Testzentren 
des Landkreises Calw auf eine 
Infektion mit dem Coronavirus 
getestet. Möglich ist dies nur 
dank des unermüdlichen Ein-
satzes der ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, die Abend 
für Abend bereitstehen, um die 
Abnahme der Abstriche zu ko-
ordinieren. 

Dies nahmen Kreisverwaltung 
und DRK zum Anlass, um im 
Rahmen zweier Ehrungsveranstaltungen an den Drive-in-Teststa-
tionen auf dem Wimberg in Calw und auf dem Eisberg in Nagold 
den insgesamt rund 40 Kräften in kleinem Rahmen ein großes 
Dankeschön für ihr ehrenamtliches Engagement auszusprechen. 
Wie der Calwer Landrat Helmut Riegger, der Erste Landesbeam-
te Dr. Frank Wiehe, der Präsident des DRK-Kreisverbands Calw, 
Walter Beuerle und der DRK-Kreisgeschäftsführer Thomas Seeger 
hervorhoben, trägt die zielgerichtete Testung möglichst vieler 
Menschen ganz entscheidend dazu bei, das Ansteckungspoten-
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zial zu senken und einer weiteren Ausbreitung der Pandemie in 
der Region entgegenzuwirken. Dabei sei der Betrieb der Test-
zentren mit einer enormen Logistik- und Organisationsleistung 
verbunden. Sowohl Riegger als auch Beuerle betonten dabei vor 
allem den reibungslosen Ablauf und die hervorragende Zusam-
menarbeit aller Beteiligten. 
Für den herausragenden Einsatz in dieser für alle außergewöhn-
lichen und nicht einfachen Zeit sprachen die Vertreter von Land-
kreis und DRK den Helferinnen und Helfern ihre Anerkennung 
und größten Respekt aus und überreichten Dankesurkunden so-
wie Dankeschön-Taschen mit Gutscheinen für die regionale Gast-
ronomie, um die Kraftreserven wieder aufzufüllen.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung neusatz-rotensol

Übungsbetrieb

Übung Feuerfüchse 
30.11.2020 17.30 - 18.30 Uhr 

Übung Jugendfeuerwehr 
23.11.2020 18.00 - 19.30 Uhr 

Übung Aktive 
Gruppe 1  17.11.2020 20.00 Uhr
Gruppe 2  19.11.2020 20.00 Uhr 
Gruppe 3 20.11.2020 20.00 Uhr 

Kirchliche mitteilungen

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach

evangelische Verbundkirchengemeinde bad herrenalb und 
bernbach
Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de
evangelisches Pfarramt bad herrenalb 
Pfarrer Johannes Oesch
Im Kloster 9
Tel.: 07083 – 524255
Fax: 07083 - 524256
e-mail: Johannes.oesch@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Barbara Schmidt
Öffnungszeiten des Pfarramts-Sekretariates: dienstags + don-
nerstags: 15:00 – 17:30 Uhr und freitags von 10:00 – 13:00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.BadHerrenalb@elkw.de
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Kirchenpflegerin: Sabine Hädinger, Tel.: 54 26
Jugendreferentin: Virginia Klumpp,  
E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com, Tel.: 9389614
mesner und hausmeister: Alexander Friesen, Tel.: 0175-11 83 2 83
Öffnungszeiten der Klosterkirche:  
dienstags – sonntags, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Liebe Gemeindeglieder,
der November gilt als der Monat des Abschiednehmens. Auch die 
Bäume werden vollends kahl, wir müssen die Blätter zusammen-
kehren. Manchmal geschieht das laut mit den modernen Laub-
bläsern, anderswo leise mit dem Rechen. So geht es uns auch mit 
der derzeitigen Situation, wo wir uns auf die Pandemie einrich-
ten müssen. Manchmal geschieht das mit großen Diskussionen, 
anderswo richtet man sich leise ein und nimmt einstweilen Ab-
schied von geliebten Aktivitäten. Manche müssen laut auf ihre 
Notlage hinweisen, damit sie gehört werden, andere können sich 
konzentrieren auf das, was geht.

In den biblischen Psalmen gibt es Gedichte und Gebete zu ganz 
verschiedenen Anlässen. Schauen Sie mal dort hinein, ungefähr 
in der Mitte in Ihrer Bibelausgabe. Hier einige Psalmverse, die 
zum Nachdenken und zum Beten anregen können:

Aus Psalm 22:
Mein Gott, des Tages rufe ich, doch antwortest du nicht, und des 
Nachts, doch finde ich keine Ruhe.
Aber du, Herr, sei nicht ferne; meine Stärke, eile, mir zu helfen.
Aus Psalm 71:
Du lässt mich erfahren viel Angst und Not und machst mich wie-
der lebendig und tröstest mich wieder.

Aus Psalm 23:
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Un-
glück, denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.
Aus Psalm 121:
Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in 
Ewigkeit!
Gott behüte Sie in dieser ungewöhnlichen Zeit!
Ihr Pfarrer Johannes Oesch

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Wichtiger hinweis: Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Ju-
gendraum nicht automatisch zu den genannten Zeiten geöffnet. 
Bitte die Öffnungszeiten telefonisch erfragen bei Virginia Klumpp, 
Tel. 0176-73863033 oder Simone Wacker, Tel. 07083-51945
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

donnerstag, 12.11.2020
15:30 – 16:30 Uhr Jungschar für 5- bis 8-Jährige im Ev. Gemein-
dehaus
17:00 – 18:00 Uhr Jungschar für 9- bis 11-Jährige im Ev. Gemein-
dehaus
Da noch unklar ist, ob Jugendgruppen stattfinden können, bitte 
Kontakt aufnehmen mit: Veronika Mayer, Tel.: 9331069 + Virginia 
Klumpp Tel.: 9389614
Die öffentliche sitzung des Verbund-Kirchengemeinderates 
Bad Herrenalb und Bernbach wird verschoben.

Freitag, 13.11.2020
10 - 11 Uhr hat der tafelladen, Im Kloster 11, geöffnet
15 - 18 Uhr findet der Jugendclub für 7-bis 15-Jährige bei schö-
nem Wetter draußen statt, 
Nähere Informationen bei Simone Wacker, Tel.Nr.:51945
15:30 Uhr Die Gemeindebücherei im Ev. Gemeindehaus ist bis 
17:30 Uhr geöffnet, mit besonderen Hygienemaßnahmen

samstag, 14.11.2020
die Kleine Abendmusik in der Klosterkirche, fällt aus wegen 
Coronavirus

sonntag, 15.11.2020 Vorletzter sonntag des Kirchenjahrs 
(Volkstrauertag)
10:00 Uhr Predigt-Gottesdienst

montag, 16.11.2020
Kleiderkammer im ev. Gemeindehaus geöffnet:
15:00 Uhr – 17:30 Uhr Kleiderannahme
15:30 Uhr – 17:30 Uhr Kleiderausgabe
Ingeborg Gabriel-Restle, Tel.: 7746 + Carmen Bartle, 
Tel.: 0173-3229145
Das begegnungscafè bleibt noch geschlossen

dienstag, 17.11.2020
13 – 15 Uhr hat der tafelladen, Im Kloster 11 (hinter der Kloster-
kirche) geöffnet
die Chorproben des „Chors an der Klosterkirche“ fallen im 
november aus!
Kontakt: sigrid Fiebig, Tel. 8569, sigrid.fiebig@posteo.de

mittwoch, 18.11.2020 buß- und bettag
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus Bad Her-
renalb
18:30 Uhr Abendandacht zum buß- und bettag, Ev. Klosterkirche, 
Pfr. J. Oesch


